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ſie Phyſiologie im wediyiniſchen Staats

Examen

er Konferenz der Profeſſoren der Medizin dieh tagte und über die ſo ſeltſames Still
tigen gewahrt worden war erfährt man 4 endlich
hentiſches Prof Max Verworn der Virektor de
Syſtologiſchen Jnſtituts in Bonn ſchreibt im Berl Tgbl

die Konferenza Deutſche Phoſtologiſche darrhaſt hat ſich ſchon ſeit

inigen Jahren mit den olgen beſchäftigt welche die ketige
Jrü ungsordnung für Mediziner auf die wiſſenſchaftliche

Während nach der altenFusbildung der z gehabt hat Währen
Prüfun sordnung die Phyſiologie im Phyſikum ſowohl wieim lthtlichen Staatsexamen eines der wichtigſten Prüfungs
cher bildete iſt nach der jetzigen Prüfungsordnung die Prü
ung in der Phyſiologie beim Staatsexamen vollſtändig weg
efallen und ſtatt deſſen im Phyſikum beſonders durch ging

Aung eines praktiſchen Teils verſchärft worden Es hat ſich
nun ergeben daß durch dieſe Aenderung das Niveau ver
zhyſiologiſchen Ausbildung der Aerzte weſentlich geſunken
ſt wie zum Beiſpiel die traurigen Erfahrungen bei der
Phyſiologieprüfung im Doktorexamen mit erſchreckender
Klarheit zeigen Die Erfahrung hat dabei gelehrt daß das
Heſonders durch zwei Uebelſtände bedingt iſt

Einerſeits iſt es eine von den älteren Medizinern immer
wieder beſtätigte Tatſache daß ihnen die Bedeutung vieler
phyſiologiſchen Dinge für die mediziniſche Praxis erſt auf
Grund der Kenntniſſe die ſie in der Pathologie und den
Kliniken ſammeln in vollem Umfange verſtändlich wird
Mir haben zahlloſe frühere Schüler übereinſtimmend geſagt
FJa Herr Profeſſor jetzt nach Abſolvierung der kliniſchen
Semeſter haben wir eigentlich erſt eingeſehen warum Sie
damals in den Phyſiologievorleſungen auf manche Dinge
einen großen Wert gelegt haben Es kann ſich eben die
grundlegende Bedeutung der Phyſiologie für das Verſtändnis
der pathologiſchen Vorgänge ſelbſtverſtändlich erſt ergeben
wenn man die letzteren kennen gelernt hat t

Andererſeits aber wird beim Studenten durch die Be
ſchränkung der phyſiologiſchen Prüfung auf das Phyſikum von
vornherein der Eindruck erweckt daß nun mit der Erledigung
dieſes Examens die phyſiologiſche Ausbildung abgetan iſt
und daß man jetzt am beſten tut ſo ſchnell wie möglich alles
Phyſiologiſche wieder zu vergeſſen damit das Gehirn frei
wird für die Pathologie und die kliniſche Praxis Beſteht
nun keine Prüfung in der Phyſiologie mehr beim Staats
examen ſo fällt damit der Zwang bei und nach Erwerbung
der pathologiſchen und kliniſchen Erfahrungen und von ihrem
Standpunkt aus immer wieder die phyſiologiſchen Tatſachen
zu überblicken vollſtändig fort Damit aber ſinkt das
Niveau der wiſſenſchaftlichen Ausbildung des Arztes ganz
weſentlich denn die Phyſiologie gehört zu den zentralen
Wiſſenſchaften im ganzen Verbande der medizintſchen Fächer
Dieſe zentrale Stellung hat die Phyſiologie ſeit der Zeit un
ſeres großen Johannes Müller dauernd gehabt und die über
wiegende Mehrzahl deutſcher Phyſiologen möchte nicht daß
ihr dieſelbe durch die jetzige Prüfungsordnung geraubt wirdAus demſelben Grunde wird auch von unſerer Seite ver

langt daß die Phyſiologie in der Berechnung der Zenſur
bei den ärztlichen und zahnärztlichen Prüfungen in derſelben
Weiſe bewertet wird wie die Anntomie Nach der jetzigen
Prüfungsordnung wird die Zahl welche die Zenſur in jedem
einzelnen Prüfungsfach beim Phyſikum angibt für die Be
rechnung der Geſamtzenſur in der Anatomie mit 5 in der
Phyſiologie mit 4 in der Chemie und Phyſik mit 2 in der
Zoologie und Botanik mit 1 multipliziert Die daraus
reſultierende Geſamtſumme wird durch 15 dividiert Das
Reſultat ergibt die Geſamtzenſur Die Deutſche Phyſiologiſche
Geſellſchaft verlangt daß der Stellung und Bedeutung ihrer
Wiſſenſchaft entprechend die Phyſiologie auch äußerlich nicht
geringer bewertet werde als die Anatomie da die grund
legende Kenntnis des Geſchehens im lebendigen Organismus
für die Ausbildung des präktiſchen Arztes eine unvergleichlich
höhere Bedeutung gewonnen hat als eine bis in unfrucht
bare Einzelheiten ſich verlierende Kenntnis ſelbſt chirurgiſch
unwichtiger Muskelanſätze und Gefäßverzweigungen Der
Student aber bemißt die Wertſchätzung einer Wiſſenſchaft für
eine eigene Ausbildung im weſentlichen nach der Vewertung
die ſie als Examensfach hat

Das ſind die Gründe welche die Deutſche Phyſiologiſche
Geſellſchaft veranlaßt haben zu einer eventuellen Aende
ung der beſtehenden Prüfungsordnung Stellung zu nehmen
a Phyſiologen haben bei der Ausarbeitung der jetzigen
Prüfungsordnung im Hintergrund geſtanden und ſich nicht
geregt Sie wollen aber heute nicht daß man der jetzigen
Generation von Phyſiologen einſt den Vorwurf machen ſoll
die wiſſenſchaftliche Ausbildung der Aerzte und zugleich das
a ehen ihres eigenen Faches im Verbande der mediziniſchen

Wiſſenſchaften durch Gleichgültigkeit geſchädigt zu habenDie Forderungen die wir vertreten ſind alſo

Wiedereinführung der Phyſiologieprüfung in das
Staatsexamen in einer nur die allgemeinen und praktiſch
wichtigen Erfahrungen der Phyſiologie berückſichtigenden
Form unter Verzicht auf unweſentliche Einzelheiten

2 Gleichbewertung der Phyſiologie und der Anatomie in
der ärztlichen und zahnärztlichen Prüfung

Bei der Wiedereinführung der Phyſiologie in das
Staatsexamen kann der Fehler der älteren rüfungsord
nung der in der Ausnahmeſtellung der Anatomie und Phy
ſiologie lag vollſtändig vermieden werden Damals mußte
der ediziner im Staatsexamen zuerſt die Prüfung in der
Anatomie und Phyſiologie ablegen Erſt nach deren glück
licher Beendigung durfte er ſich für die übrigen Stationen
welden Das hatte zur Fege de die Kandidaten vor dem
Staatsexamen ſich zunächſt ausſchließlich für Anatomie und

hyſiologie vorbereiteten wobei die Anatomés durch ihr
evormes Gedächtnismaterial den Hauptanteil der Zeit ver
Hlang Dieſer Fehler kann bei einer Wiedereinführung der
Soplologie in das Staatsexamen leicht vermieden werden
z ei dürfte allerdings die Bewertung der Phyſiologie für
die Geſamtzenſur nicht niedriger ſein als diejenige derrigen Koßen Prüfungsfächer

d as ſind die Forderungen die wir des Vertretern der
eutſchen mediziniſchen Fakultäten in Halle vorgelegt haben
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Halle und Umgebung
Halle a S den 21 Januar

Der 1 kommunale Bezirksverein
tagte geſtern abend auf dem Ratskeller Leider konnte
der Vortrag über Preßgas nicht gehalten werden da Herr
Diplomingenieur Einsmann eine er e unter
nehmen mußte Der Vorſitzende teilte mit daß die feſtgeſetzte
Fluchtlinie im Grundſtück Preußiſche Krone Kleine Ulrich
ſtraße beſtehen bleibt Jm Fall eines Neubaues wird durch
das alte Grundſtück eine Straße gelegt die als Fortſetzung der
Dachritzſtraße gilt und am Mühlberg in der Sackgaſſe am
ſog Himmelreich ausläuft Gewünſcht wurde daß bei der
bevorſtehenden Pflaſterung der Dachritzſtraße der an mehreren
Stellen ſehr ſchmale Bürgerſteig verbreitert und angeordnet
werde daß angeſichts der geringen Breite der Fahrſtraße
hier die Straße mit größeren Fuhrwerken nur von einer
Seite aus befahren werden dürfe Jn die vom Allgemeinen
Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen einzuſetzende Kom
miſſion zur Vorbereitung der Stadtverordnetenwahlen wur
den von ſeiten des 1 Bezirksvereins mehrere Mitglieder dele
giert Frühere Klagen über zu hohe Leihamtsgebühren wur
den richti er Andere Städte haben dieſelben SätzeDas dw ntervergnügen des Vereins ſoll am 24 Februar

im Neumarkt Schützenhaus abgehalten werden
Ueber die Maßnahmen der Baupolizei z B in Sachen

der Behandlung von Reklameſchildern wurde Klage geführt
Den Geſchäftsleuten und dadurch wieder den Handwerks
meiſtern werden unnütze Schwierigkeiten und Koſten bereitet
Gewiß ſolle nicht verkannt werden daß die Verſchandelung
des Straßenbildes verhindert werden müſſe aber die Sache
dürfe nicht zur Schikane werden Das Vorgehen des Haus und
Grundbeſitzervereins in dieſer Sache ſoll unterſtützt und
andere Vereine zu gleichem Vorgehen veranlaßt werden

Theatar Konserte und Vorträge

Das Theater am Rollendorfplatz zu Berlin
beginnt am Sonnabend den 1 Februar im hieſigen Apollo
Theater ſein auf 14 Tage berechnetes Gaſtſpiel mit dem Aus
ſtattungsſtück Kis met Ein Traum aus 1001 Nacht von
Karl Lindau Muſik von Guſtav Mraczek in der Original Jn
ſzenierung des Münchener Künſtler Theaters

Stadttheater Mitteilung aus dem Bureau Mittwoch
findet eine Aufführung der Operette Eva in der bekannten
Beſetzung ſtatt 135 Vorſtellung im 3 Viertel Donnerstag
tritt Kammerſänger Wilhelm Herold in ſeiner berühmten Gaſt
partie Pedro in Tiefland auf 134 Vorſtellung im

Der Künſtler der zurzeit eine Reihe von Gaſtſpiel
abenden an der Dresdener Hofoper abſolviert hat vor kurzem
zum 1 Male auf einer internationalen Tournee in Budapeſt ge
ſungen Freitag in neuer Einſtudierung Die Quitzows
Sonnabend Abſchiedsgaſtſpiel Kammerſänger Herold Car
men

Einen Fritz Reuter Abend veranſtaltet wie aus dem Jn
ſeratenteil erſichtlich die Plattdütſche Vereenigung am Don
nerstag abend 824 Uhr im Oberlichtfaal von Tauſch Groſſe
Alle Freunde von Reuters unverwüſtlichem Humor werden dieſe
Veranſtaltung mit Freude begrüßen Eintrittskarten ſind bereits
jetzt bei Tauſch Groſſe zu erhalten

Soomer Konzert Auf den morgen Mittwoch im Saale
der Neumarkt Schützengeſellſchaft ſtattfindenden Balladen
und Arien Abend des Kammerſängers Walter
Soom er von der Dresdener Hofoper ſei hierdurch nochmals
hingewieſen Karten in der Hofmuſikalienhandlung Rein
hold Koch

Franz von Vecſey der große Meiſter des Violinſpiels hat in
den letzten beiden Jahren ausgedehnte Konzertreiſen unter
nommen die ihn in ferne Weltteile führten Ueberall wo auch
immer er ſich hören ließ wurde dem Künſtler begeiſterte Aner
kennung zuteil iſt er der Gegenſtand ſtürmiſcher und jubelnder
Ovationen geweſen Donnerstag den 23 wird Franz von Vecſey
nach längerer Pauſe wieder vor das Halleſche Publikum treten
und in einem eigenen Konzerte die Violinkonzerte von Mendels
ſohn und Bruch ſowie mehrere Soloſtücke zum Vortrag bringen
Karten bei Heinrich Hothan

Klingler Quartett Am 28 Januar findet der zweite
Kammermuſik Abend mit folgendem Programm ſtatt Streich
quartette von Dvorak Es Dur Op 51 Schumann Dur Op 41
Nr 2 und Beethoven Cis Moll Op 131 Karten bei Heinrich
Hothan

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Die 121 WMeuſikaufführung Vortrag der Weihnachtsſtücke fand
am 16 Januar im Saale des Konſervatoriums vor einem zahl
reichen Publikum ſtatt Jn die Ausführung des Programms das
2 Nummern brachte und unter anderen Werke von Mozart

Kullack Schubert Mendelsſohn Brahms Goltermann Reinecke
Heydrich uſw enthielt teilten ſich 33 Schüler aus den Geſangs
klaſſen des Direktor Heydrich und Fräulein Freygang aus den
Piolinklaſſen Knoch und Veckenſtedt Celloklaſſe Schwendler Rede
kunſtklaſſe Scholling ſowie aus den Klavierklaſſen der Frau
Direktor Heydrich und der Damen Sim Erler Eggert Schlott
Wurm Körtge Außerdem ſang die Choroberklaſſe in bekannter
hervorragender Art die beiden alten Volksweiſen Es iſt ein
Reis entſprungen und Ach wie iſt s möglich dann Das Publi
kum folgte allen Darbietungen der großen und kleinen Schüler
mit ſichtlichem Jntereſſe und ſpendete reichen Beifall

Studentenkunſtausſtellung im Kunſtverein Eine kleine
intereſſante Ausſtellung findet Ende Januar bis Mitte Februar
in den Räumen des hieſigen Kunſtvereins ſtatt Es handelt ſich
um die Ergebniſſe der ſeit einem Jahre tätigen Jenaer Re
formbewegung auf dem Gebiete der Studentenkunſt die von
einem Verbindungeſtudenten geleitet bereits weite Kreiſe ge
zogen und auch in Halle Erfolge zu verzeichnen hat Die Aus
ſtellungsſtudien meiſtens graphiſcher Art werden natürlich bei
den Verbindungsſtudenten das meiſte Jntereſſe erregen ſie ſind
jedoch für die Allgemeinheit aus dem Grunde ſehr beachtenswert
weil hier zum erſten Male im großen Stil mit altfränkiſchen Be
galen auf dem Gebiete der Wappenkunſt gebrochen iſt Der

Vappenſtil der Jenger Studentenkunſt iſt modern und die Gründe
die hierfür angeführt werden ſind ſo einleuchtend ſie wohl
kaum widerlegt werden können

17 v e lKunſtwartamtes Jena wird am 1 und 2 Februar vor den Gegen
ſtänden über die von ihm verfochtene Bewegung ſprechen und dabei
beſonders die Anwendung moderner Wappenſchablonen unter Be
rückſichtigung des Jntereſſes dieſer Frage für die Allgemeinheit
hiſtoriſch begründen

Liederabend im Joo Am nächſten Donnerstag abende
8 Uhr findet ein Liederabend ſtatt Der erſte iyriſche Tenor
unſeres Stadttheaters Herr Alfred Fährbach wird zu
Klavierbegleitung Kapellmeiſter Rudol Hänſel vomStadttheater u g folgende Geſänge zum Vortrag bringen

Am ſtillen Herd Lied aus Die Meiſterſinger von Rürn
berg von Richard Wagner Morgenhymne von Georg

h Weylas Geſang von Hugo lf Lenz von
ugen Hildach Sehnſucht von Rudolf Die Geſangsvorträge

wechſeln ab mit Vorträgen des SoliſtenSextetts der Kapelle
a 75er das eine Reihe von Orcheſterwerken für Pariſer
Beſetzung bearbeitet ſpielen wird Siehe heutiges Jnſerat

Saalſchloß Brauerei Das Hauptintereſſe im 62 großen
Streichkonzert der 36er wird ſich am Mittwoch naturgemäß auf
die Soliſtin des Nachmittags die Liederſängerin Frau Johanna
Braunſchweige Schneider aus Frankfurt a M zu
konzentrieren haben Die Künſtlerin iſt nach den vorliegenden
Kritiken im Rheinland hochgeſchätzt Die Kritiken haben auch
die Leitung beſtimmt die Sängerin zu gewinnen Das für Mitt
woch ſorgſam zuſammengeſtellte Programm der Sängerin hat ge
wiſſermaßen die Deviſe Für jeden etwas Der anerkannt herr
liche Sopran der Künſtlerin unterſtützt von einem temperament
und verſtändnisvollen Vortrag hatte noch in letzter Zeit in der
Kunſtſtadt Weimar ganz hervorragende Erfolge zu verzeichnen
ſo daß die Mittwochsgemeinde auf einen vollkommenen Kunſt
genuß rechnen darf

Feſtſäle Goldener Hirſch Mittwoch findet dortſelbſt das
allſeitig beliebte Maskenfeſt ſtatt Die großzügige und vornehme
Dekoration wird von der Firma Zachger geliefert Die 5 beſten
Damenmasken erhalten wertvolle Preiſe

HeidePark Prachtſaal Morgen Mittwoch findet Nach
mittagskonzert ſtatt von der Henſchelſchen Konzertkapelle aus
geführt Herr Muſikdirektor Görlach hat wiederum ein großes
Programm zuſammengeſtellt daher iſt ein Beſuch dieſer Konzerte
ſehr zu empfehlen

Kirchenmuſik Der Kirchenchor der Bartholomäusgemeinde
Leiter Organiſt Henkel veranſtaltet am Sonntag den 2 Febr

abends 7 Uhr in ſeiner Kirche zu Halle Giebichenſtein ſeine dies
jährige Kirchenmuſik und zwar in Form einer Händelaufführung
Händels Vokalmuſik iſt vertreten durch Chöre und Arien aus dem
Meſſias an Jnſtrumentalmuſik weiſt das Programm ein Kammer
trio für Geige und Flöte mit Orgelbegleitung ſowie ein Konzert
für zwei Geigen auf von Händelorgelmuſik wird Präludium
und Fuge FeMoll ſowie das Orgelkonzert Nr 4 G Moll gebracht
werden Das Programm koſtet 30 Pfg und 50 Pfg und berechtigt
zum Eintritt Der Vorverkauf findet von Dienstag den 28 ds
an in der Küſterei Peſtalozziſtr 4 ſtatt ſowie in den Läden der
Herren Grundmann Adolfſtraße Reichardt Burgſtraße und Roth
Reilſtraße

Abſage Der für den 25 Januar angekündigte Zweite
Luſtige Abend von Marcell Salzer muß Umſtände halber
rerſchoben werden Das neue Datum wird ſ Zt bekannt ge
geben

Vereine und Varſammlungen
Volksbildungsverein

Dr Geißler behandelte in ſeinem zweiten Vortrage Das
Vornehme Das Vornehme iſt heute ein Modewert wie
nicht nur die vielen Lieblingsausdrücke der Zeit apart erleſen
delikat gewählt intim beweiſen ſondern auch das lebhafte Jdeal
des Dandy der das lächerliche Gigerl den unfeinen Auffällig
keitsprotz ebenſo verdrängt hat wie der Gentleman den Bieder
mann Ausdruck dafür iſt der Smoking der Haltung und Läſſig
keit vereint Vornehm in der Kunſt wie im urſprünglich geſell
ſchaftlichen Sinne iſt das was ſich als etwas Beſonderes aus der
Maſſe heraushebt zugleich aber jeden Vergleich mit der Maſſe
ablehnt alſo an die Maſſe nicht einmal durch die Beziehung des
Unterſchiedes gebunden ſein will Das Vornehme iſt dem Schöünen
nahe verwandt nur daß es ſeine Harmonie nicht ſchablonenhaft
übernimmt ſondern ſelber ſucht dabei aber zurückhaltend nichts
weniger als geſucht und extravagant wird Seine gebändigte
Ruhe erſcheint oft als Kühle und verſteckt auch bei manchen
modernen lart pour art Dichtern oft Lebensunfähigkeit Jn
höchſter Steigerung fließt das Vornehme mit der letzten Kunſt
und Sittlichkeit zuſammen in niederen Graden aber ſcheint es
faſt ein ſelbſtändiger Wert neben der üblichen Dreiteilung von
wahr ſchön und gut zu ſein Die Rezitationen begannen natürlich
mit RNietzſche mit der Zarathuſtrapredigt vom Geſindel führten
dann über Stefan George Der Herr der Jnſel Jrrende Schar
Rainer Maria Rilke und Schaukal zu Münchhauſen dem Dichter
des Adels erzielten mit dem Fräulein von Sombreuſe der
überlegen kunſtvollen Anekdote von Wilh Schäfer einen tiefen
Eindruck und ſchloſſen mit der herben Vornehmheit Spittelers

Nächſter Vortrag Mittwoch 22 Januar Das Erhabene

Akademiſchſoziale Arbeitsgruppe Jn der Tulpe ſpricht
morgen Mittwoch den 22 Jan abends 69 Uhr Herr Privat
dozent Lic Windiſch Leipzig über Das Archriſtentum in ſozia
liſtiſcher Beleuchtung Freie Diskuſſion

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte ordentliche Sitzung findet am Donnerstag den
23 d Mts abends 8 Uhr in den oberen Räumen des
Reichshof Eingang Kaulenberg ſtatt Herr Profeſſor Dr

Schulz wird ſprechen über Die Abſtammung des Saathafers
Kleinere Mitteilungen ſind erwünſcht Gäſte ſind willkommen

Kunſtgewerbeverein Am Donnerstag abend 84 Uhr ver
anſtaltet der Kunſtgewerbeverein im Saale der Tulpe einen
Vortrag des Herrn Dr Rauecker in Berlin über die wirtſchaft
lichen und ſozialen Grundlagen unſerex künſtleriſchen Kultur Mit
dem Vortrag iſt eine kleine Ausſtellung künſtleriſcher
Poſtkarten mit Anſichten von Halle verbunden die der Kunſt
ewerbe Verein in letzter Zeit herausgegeben hat Die Entwürfe
ür dieſe Poſtkarten ſind auf dem Wege eines kleinen Wett

bewerbes unter halleſchen Künſtlern und Photographen zuſtande
gekommen die Entwürfe werden gleichfalls ausgeſtellt Der Ein
tritt iſt frei Gäſte ſind willkommen

Der Verein der Bienenzüchter von Halle a S und Um

Der Leiter des Akademiſchen

r en Reihene

g d hielt am Sonntag nachmittag in BVauers Brauerei
usſchank hier ſeine ordentliche Generalverſammlung ab
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De den S egteriht gehören dem Verein 86 Mitglieder

mit 1468 Stand Bienenvölkern an Am 18 Mai d J kann
der Verein auf eine 50jährige Vergangenheit zurückblicken
Der Vorſtand wurde wiedergewählt Nach Erledigung
interner Vereinsangelegenheiten hielt Herr Seide den an
gekündigten Vortrag über Aus dem Vienenleben Oſtern
tagt n der Hauptverein der Provinz Sachſen uſw
Der Vereinsſtand iſt beſetzt von 22 Standvölkern 2 Reſerven
und 1 Weiſelzucht Die Haftpflichtprämie beträgt 35 Pfg für
den Stand

Franckeſcher Jünglingsverein Leiter Paſtor Heintke Am
Mittwoch den 22 Jan abends 84 Uhr indet eine Zuſammen
kunft der älteren Mitglieder im Ev Vereinshauſe ſtatt Es
wird ein Vortrag über Gaſthäuſer gehalten

Jm Verein der Poſt und Telegraphenbeamtinnen ſprach am
Sonntag abend Frl Dr Käthe Schirmacher über das Thema
Die moderne Jugend im Daſeinskampf Der tiefernſte geiſt

volle Vortrag und die warm liebenswürdige Perſönlichkeit der
Rednerin gewannen ihr ſchnell das Intereſſe und die Herzen ihrer
zahlreichen Zuhörerſchaft

Theater und Mußk

Stadttheater

Zar und Zimmermann
Komiſche Oper in 3 Akten Text und Muſik von Albert

Lortzing

Jn der gemütsreichen Lortzingoper Zar und Zimmer
mann gaſtierte geſtern Herr Harry L L Hand vom Stadt
theater in Kiel in der Partie des ſchafköpfigen Bürger
meiſters von Saardam auf Engagement Einen richtigen
Baßbuffo zu finden iſt nicht leicht Unſer unvergeßlicher
Aumann kann nicht ſo raſch erſetzt werden Man muß Kon
zeſſionen machen und froh ſein wenn die Konzeſſionen nicht
zu erheblich ſind Ein Stimmkröſus geht ſelbſtverſtändlich
nicht in das Buffofach über es ſei denn daß er wie
unſer Kammerſänger Schwarz der demnächſt hier den van
Bett ſingen wird ein beſonderes Verlangen verſpürt dieſe
beſte aller Lortzingfiguren ſtimmlich ſo zu geben wie es die
Verehrung für den Meiſter der deutſchen Spieloper erfordert
Aber auch mit dem geſtrigen van Bett darf man ſchließ
lich zufrieden ſein es war eine Leiſtung die Hand und Fuß
hatte Bringt doch der Kieler Sänger das mit was als
erſtes Erfordernis für einen Buffo zu gelten hat Gol
denen Humor
mit aller Gewalt herausgepreßten Humor die in
Angſt erſtickenden und deshalb von vornherein wirkungslos
verpuffenden Verſuche eines Künſtlers a tout prix humorvoll

wirken zu wollen Um ſo erfreulicher war es einem Manne
zu begegnen der mit den Jngredienzen des Frohſinns und
des Humors ſo reich geſegnet iſt Leicht und anſprechend
klang geſtern die mit witzigen Bonmots geſpickte Proſa des
Gaſtes man muß ſich wundern und kann ſich freuen daß
dieſer uralte Humor der doch ſo wenig mit dem Geſchmack
von heute übereinſtimmt dieſe lebendige Wirkung noch be
ſitzt Freilich manches in Lortzings Proſa wird nie alt
Und wenn der witzelnde Bramarhas von der Behörde ſpricht
die immer vermutet die nur aus Vermutungen zuſammen
geſetzt iſt ſo ſcheint dieſes Bildchen ſo echt und neu daß
man glaubt die dazu verwendeten Farben ſeien noch feucht

Auch die Stimme des Herrn Hand in Höhe und
Mittellage ergiebig in der Tiefe allerdings weniger gehalt
voll etwas trocken genügt den landläufigen Buffo
anſprüchen Dazu kommt die nicht zu unterſchätzende muſi
kaliſche Sicherheit des Gaſtes die bei den ſchnellen Opern
Neueinſtudierungen hier einen beachtenswerten Faktor bildet
Alles in allem Wir können ein Engagement des Herrn Hand
ſintemal er als Künſtler ſchöpferiſche Momente im Spiel zeigt
nur empfehlen

Herr Fährbach der geſtern mittag gerade im Begriff
war zu einem ehrenvollen Gaſtſpiel nach Leipzig zu fahren
mußte wieder kehrt machen um für den auf der Probe
heiſer gewordenen Herrn Heuſchen die Partie des Chateau
neuß zu übernehmen Man kann es ihm alſo nicht verdenken
wenn er als Retter des Zaren ſeine Mitwirkung in dem
reizvollen Sextett etwas unterſtrich und ſtimmlich ein klein
wenig zu viel hervortrat Den Lord Syndham ſang zum
erſten Male der ſonſt im Chor beſchäftigte Herr Hans
Egner Wenn das Lampenfieber und die ungewohnte ſoli
ſtiſche Tätigkeit berückſichtigt werden ergibt ſich eine recht
befriedigende Leiſtung

Für die Witwe Brown fehlt es Frl Kleinlein vorläufig
noch an Spieltalent Die ſonſtige Beſetzung Herr Rudolf
Zar Herr Raven Lefort Frl Kühn Marie war die

alte Kapellmeiſter Elsmann ſorgte für gute Tempi und an
gemeſſene Begleitung im Lortzingſtil Jm zweiten Akte waren
Chor und Enſembleſätze ſogar von erfreulichem Wohllaut und
geſanglicher Sicherheit Leider kann ſich die ſonſt in
Wagneropern ſo rührige Spielleitung die zeitweilig von der
Anſchauung des Bürgermeiſters von Saardam durchdrungen
z ſein ſcheint zu einigen friſcheren Nüancen im zweiten

kte nicht aufraffen Gegen dieſes konſervative Feſthalten
an Uraltem läßt ſich eben nichts ausrichten

Wilhelm Georg
Die Parſifal Frage in Monte Carlo

Paris 21 Jan Aus Monte Carlo wird gemeldet
Geſtern ſollte das Zivilgericht von Monaco über das Anſuchen
der Wagnerſchen Erben um das Verbot der Aufführung des
Parſifal verhandeln Jnfolge der Entſcheidung des Fürſten
wonach die Aufführung zum mindeſten im Laufe dieſes Jahres
nicht ſtattfinden dürfe wurde das Vorgehen der Wagnerſchen
Erben gegenſtandslos Dem getroffenen Ausgleich zufolge
tragen beide Parteien die Gerichtskoſten zu gleichen Hälften

Zur Kapellmeiſterkriſe in Berlin
wird uns Koch aus Berlin geſchrieben
Nachdem das ſoeben gefeierte Jubiläum der zehn

jährigen Tätigkeit des Generalintendanten der Berliner
Hofoper gerade in den Kreiſen der Hofoper ſelbſt mit
ſoviel Fanfarenhymnen die herrlichen Zuſtände an dieſen

Inſtituten geprieſen worden iſt erhellt die plötzliche
miſſion des Hofkupellmeiſters Paur mit einem Schlage die
wahre Situation Herr Paur war keine überragende Vir
tuoſennatur wie feine Vorgänger Weingartner und Muck
waren die mit ihrem leichtentzündlichen Künſtlertempera
ment beinahe jeden Tag kleinen und größeren Reibungen
cusgeſetzt waren Paur war ein Muſiker mittleren

Es gibt nichts Schlimmeres als den

Geschäffs unck
Termin Kalender 5

Nachdruck verboten

23 Januar Großkühnau Anhalt Revierverwaltung vm
9 Uhr im Gaſthauſe zur Burg Reina zu Großkühnau
Brennholzverkauf fiche Ahorn Eſchen Rüſter Eſpen
Linde Erle Pappel

Allſtedt Hofgeſtütsverwaltung früh 9 Uhr auf der Gebind
Weidenkopfholzverkauf 33 Parzellen

24 Januar Züllsdorf b Torgau Robert Schlobach nachm
1 Uhr im Gaſthaus zu Züllsdorf Verkauf von ca 3 ha
ſtehenden Grubenholz

Wörlitz Anhalt Revierverwaltung vorm 10 Uhr im
Gaſthaus zur goldenen Weintraube zu Wörlitz Nutz
und Brennholzverkauf Eichen Eſchen Rüſtern Ahorn
Eſpen Pappeln24 Jenvar Gräfenhainichen Vorſchußverein vm 1024 Uhr

im Telleſchen Gaſthofe in Schleeſen Verkauf der früher
Biermannſchen Waldgrundſtücke in Gemarkung Schleeſen

zuſammen 25 Morgen
25 Januar Haideburg Anhalt Revierverwaltung früh

9 Uhr im Gaſthaus zu Haideburg Brennholzverkauf
Eichen Weißbuche Birken Eſpen

Rebra a U Schulvorſtand nachm 3 Uhr im Magiſtrats

bis 1 Oktober 1918
Seegrehna b Wittenberg Oberförſterei Rothehaus vorm

9 Uhr im Hornſchen Gaſthofe in Seegrehna Brennholz
verkauf Eichen Buchen

Thale a Förſter Tank mittags 12 Uhr im Gaſthaus
zum Würfel in Thale Brennholzverſteigerung Eichen

Buchen Fichten
27 Januar Schwallungen i Th Gemeindevorſtand vorm

1124 Uhr im Löſchſchen Gaſthof zu Schwallungen Lang
nutzholzverſteigerung Fichten Lärchen und Kiefern
ſtämme ſowie Fichtenſtangen

28 Januar Oranienbaum Amtsgericht vm 11 Ahr an der
Gerichtsſtelle Zwangsverſteigerung eines Hausgrund
ſtücks in Oranienbaum in der Brauerſtraße

Gandersheim Amtsgericht nm 44 Ahr in der Böckerſchen
Gaſtwirtſchaft zu Dankelsheim Zwangsverſteigerung des
Hausgrundſtücks Kleinkothof Nr 12 in Dankelsheim

Eisleben Amtsgericht vm 11 Uhr Zimmer 5 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks in Biſchofrode Häusler
ſtelle Nr 16 nebſt zugehörigen Feldgrundſtücken

Rudolſtadt Oberforſtamt m 341 Uhr in der Sommer
friſche Hockeroda b Eichicht Nutzholzverkauf Stämme
Bloche und Derbſtangen

Liebenwerda Amtsgericht Zimmer 9 vorm 1024 Uhr
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks in Lieben
werda Hainſcheſtr 26 nebſt zugehörigen Feldgrund
ſtücken in Gemarkung Liebenwerda und Lauſttz

Zerbſt Bauverwaltung vorm 4 Uhr Verdingung für die
Erneuerung des Aeußeren der St NicolaiKirche in
Zerbſt Maurerarbeiten einſchl Material

Blankenburg Kram und Viehmarkt
Schöningen Amtsgericht nm 34 Uhr in der Hoppeſchen

Gaſtwirtſchaft in Söllingen Zwangsverſteigerung eines
Wieſengrundſtückes in Gemarkung Söllingen ſowie eines
Ackergrundſtückes in Gemarkung Oeſterönfeld

Vraunſchweig Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 22
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes Nr 6070 in
Braunſchweig an der Geyſoſtraße

Halle a Amtsgericht vm 10 Ahr Zimmer 45 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Halle Burgſtr 11

Schmiedeberg Ferkelmarkt
Zerbſt Ankuhn Kram Vieh und Pferdemarkt
Wittenberg Hochbauamt vorm 11 Uhr Verdingung zum

Neubau einer Schule in Bergwitz ausſchl Dachdecker
und Klempnerarbeiten

Roßdorſ Revierverwaltung nm 122 Uhr in der Wald
ſchenke in Roßdorf Nutz und Brennholzverkauf Eichen
Birken Eſpen und Kiefern

Roßdorf Anh Revierverwaltung vorm 9 Uhr in der
Waldſchenke Kiefern Grubenholzverkauf

Erlau Oberförſterei vorm 924 Ahr in der Gaſtwirt
ſchaft von R Schön in Erlau Brennholzverkauf Buchen
Ahorn Birken Fichten

Hundeluft Anhalt Revierverwaltung vorm 10 Uhr in
Bakes Gaſthof Kiefern Nutzholzverkauf

Doberſchütz Oberförſterei vorm 954 Uhr im Gaſthof zur
Sonne Nutz und Brennholzverkauf Kiefern

18 Februar Weißenfels Amtsgericht vorm 10 Ahr Zimmer
Nr 30 Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in
Weißenfels Bergſtr 5

Liebenwerda Amtsegericht vorm 10 Uhr Zimmer Nr
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks in Lieben
werda Torgauerſtr 55 nebſt mehreren Ackergrundſtücken

Halle a Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Oſendorf Haupt
ſtraße 35

Prettin Amtsgericht vm 11 Ahr Zimmer Nr 1 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks in Prettin Hohe
ſtraße 38

Naumburg a Amtsgericht vorm 10 UAhr Zimmer 25
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Naumburg
Gr Georgenſtr 33 mit Zubehör

Deſſau Amtsgericht vorm 924 Uhr Zimmer 11 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Ziebigk Feldſtr

Druckfehlerberichtigung Die unterm 2 Januar im Geſchäfts
und Terminkalender aufgeführte Zwangsverſteigerung in Biſchof
rode betrifft nicht die Häuslerſtelle Nr 1 ſondern Häuslerſtelle
Nr 16

des Zirkus Hülſen um ſo leichter angepaßt hätte Aber
wenn ſelbſt ein Mann dieſes Charakters eines Tages dieſe
Zuſtände als unleidlich empfindet dann kann man ſich einen
Begriff davon machen wie eigenartig das Kunſtreglement
in dem ſo berühmten Juhiläumsinſtitut des Grafen Hülſen
iſt Auch Herr Paur mußte ſich darüber beklagen daß er
keinen Einfluß auf das Repertoire auf die Be
ſetzung und auf die Annahme von Rovitäten hätte Es iſt
kein e daß er ſich ſchon wiederholt während der
Proben darüber bitter beklagte ſo daß er ar ſeinen

h

un Fia rn aber oft r den aade darum her ſich dem echt preußiſch und iſch g
tte man meinen dürfen daß matiſcher Kunſt hat man es dann verſtanden

vorgeſetzten Behörden mißliebig wurde Mit hoher diplo

ihn beim Kaiſer unbeliebt zu machen

o vaß es jetzt plötzlich den Anſchein hat aus ſer Herr

bureau Verpachtung der Rektorats und Kantoratswieſe
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egangen weil der Kaiſer mehr oder minder mit Fau
deiſtungen unzufrieden war Das ehe inſzenierte nen

iſt dann auch zum Beſten der Drahtzieher geglückt Jiel
Paur hat ſelbſt ſeinen Abſchied genommen ſo daß die er
ebende Stelle vor der Oeffentlichkeit ihre Hände in u

chuld waſchen kann nWie wir hören wird die Angelegenheit Paur im A
geordnetenhaus zur Sprache kommen da bei der
willigung der nächſten Rate für den Opernhausneubau v
fortſchrittlicher Seite geplant iſt die allgemeinen Zuſtäntan den preußiſchen Hoftheatern zur VSistuſſion zu ſtellen

Bühnenchronik
Die Studentengräfin Operette nach Jdeen voGeorg Fuchs von Viktor Léon Muſik von Leo Fall erlebte

am Sonnabend im Theater am Nollendorfplatz in Berlin die
Uraufführung unter perſönlicher Leitung des Komponiſten Die
Titelheldin dieſer mit großem Applaus aufgenommenen Operette
iſt die in den letzten Jahren durch verſchiedene Schriften für und
wider ſtark in den Vordergrund gerückte Tänzerin Lola Montez
ſrätere Gräfin Landsfeld Die Muſik von Leo Fall trägt durch
aus volkstümlichen Charakter die verſchiedenen WalzerSchlager
fanden ungeteilten Anklang

Jm Münchener Schauſpielhauſe hatte Korfiz Holms
Komödie Marys großes Herz in flotter Wiedergabe ſehr
freundlichen Erfolg Der Autor konnte vom zweiten Akt gh
wiederholt ſür den Beifall danken

Jn Wien wird die Einrichtung von Kammerſpielen nach
Berliner und Münchener Muſter geplant deren Leitung voraus
ſichtlich Dr Robert München übernehmen wird

Zur Parſifal Frage erhält die Jenaiſche Zeitung eine
ſehr intereſſante Zuſchrift in der es heißt Die Ueberzeugung
von der Notwendigkeit der Schutzfriſtverlängerung iſt durch
aus keine allgemeine Und mit Recht Man kann doch nicht
von einem Lebensziele Wagners ſprechen nämlich den
Parſifal für alle Zeiten nur für Bayreuth zuzulaſſen wenn
dieſer Wunſch ſich nur in einem einzigen Briefe ausgeſprochen

findet wenn weiter die d n dazu Mangel
haftigkeit der Bühne und des Publikums heute nicht mehr
zutreffen wie der Vortragende ſelbſt feſtſtellte Die ganze
Frage ſpitzt ſich folgendermaßen zu wer ſoll recht haben
der einmal ausgeſprochene aber auf falſchen Vorausſetzungen
beruhende Wunſch Wagners oder das Verlangen der großen
Kunſtgemeinde Deutſchlands den Parſifal zu hören der ihr
durch ein Sondergeſetz vorenthalten werden ſoll Man komme
nicht mit dem Stipendienfonds Die Beſucher Wagnerſcher
Opern zerfallen nicht in ſolche die ſich den Beſuch Bayreuths
aus eigenen Mitteln leiſten können oder aber mit Hilfe des
Stipendienfonds dorthin kommen können Dann müſſen ſie
ſich nämlich ein legt über ihre i hre außerdem
aber ihre kurz geſagt Wagnertreue ausſtellen laſſen Die
überwältigende Mehrheit der Opernfreunde iſt weder ſo
mittellos noch ſo begütert daß ſie den Parſifal in Bayreuth
je ſehen würde Bedenkt man dazu daß jedem Aus
länder das Werk nun zugänglich ſein wird wäh
rend es dem Deutſchen der das nächſte Anrecht darauf befſitzt
vorenthalten werden ſoll ſo iſt wirklich die Verwunderung
darüber berechtigt daß die Bayreuthgemeinde den Mut fin
det zu einem derartigen Vorgehen Sie jagt einem Phantom
nach wenn ſie glaubt im Sinne Meiſter Wagners zu handeln
in Wirklichkeit kann ſie nur der Ausbreitung ſeines Werkes
hinderlich ſein

Ferdinand Gregori iſt nach Ablauf ſeiner Mannheimer Jn
tendantenzeit nach Wien zurückgekehrt und wieder in den Lehr
körper der Akademie für darſtellende Kunſt eingetreten

Monte Carlo und Villa Wahnfried Wie aus Paris gemeldet
wird hat der Fürſt von Monaco die Aufführung des Par
ſifal im Theater von Monte Carlo unterſagt Dieſe Ent
ſcheidung wurde vom Fürſten aus eigener Jnitiative und unver
züglich getroffen nachdem er von dem Anſuchen der Wagnerſchen
Erben in Kenntnis geſetzt worden war

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Verhältnis Runges und Boecklins

zur Dichtkunſt
Am Montag abend fand im Auditorium maximum der Uni

verſität der zweite Vortrag des Zyklus über Wechſelwirkungen
zwiſchen deutſcher Malerei und Dichtkunſt im 19 Jahrhundert
ſtatt Herr Profeſſor Waetzoldt ſprach über das Verhältnis
der Maler Runge und Böcklin zur Poeſie Gegen die Leſſingſche
Auffaſſung der ſtrengen Grenzen zwiſchen Malerei und Dichtkunſt
trat zuerſt die Romantik in Oppoſition Seit dem Anfang des
19 Jahrhunderts bis anf unſere Tage iſt dann ein regelmäßiges
Schwanken zwiſchen rein formaler und literariſcher Malerei wahr
zunehmen Die literariſche Malerei ein Ausdruck der lange
Zeit faſt als Schimpfwort galt iſt eine Ausdrucksform ſpezifiſch
deutſchen Kunſtgeiſtes und verdient ſchon als ſolche eine von Lob
und Tadel freie rein objektive Betrachtung Der Hamburger
P Runge wie von der Ahnung eines frühen Endes ergriffen
rerzehrte ſich während der ihm vergönnten zehn Schaffensjahre in
ruheloſen Gegenſätzen zwiſchen einem kranken Körper und einem
raſtlos geſtaltenden Geiſte Seitdem er zu den Führern der
Romantik beſonders zu Tieck in nähere Beziehungen getreten
war betrachtete er ſich nur noch als den Botſchafter der Romantik
ber den bildenden Künſten Sein künſtleriſches Evangelium
wurde der Tieckſche Roman Franz Sternbalds Wanderungen
Religion und Kunſt verſchmelzen ſich ihm er fühlt ſich als Dar
ſteller der Landſchaft die ihm das myſtiſche Bindeglied zwiſchen
dem Univerſum und dem Menſchen bildet Den Gipfel ſeines
künſtleriſchen Schaffens erreicht er in ſeinem Bilderzyklus Die
Zeiten Jm Wechſel der Tageszeiten erblickt er den muſtiſchen
Abglanz des Rhythmus der Aeonen Seine ſymboliſchen Figuren
holt er aus dem Jdeenkreiſe des Myſtikers Jakob Boehme

Gleich Runge fühlte ſich Arnold Böcklin in erſter Linie
als Landſchaftler Sein Ziel war die Beſeelung der Natur und
die Veranſchaulichung ſeines Naturgefühles durch ihre Belebung
mit menſchlichen oder halbmenſchlichen Geſtalten Seine große
Fähigkeit Gedankliches zu verleiblichen ſchuf Bilder wie die mit
Zentauren Rymphen und Tritonen erfüllten Landſchaften Stets
bewahrte ihn ſein ſicheres Stilgefühl vor einer unerlaubten
Miſchung der Malerei und Poeſie wo ihm die bildende Kunſt
nicht reſtlos den Gehalt eines Stoffes zu erſchöpfen ſchien griff
er zur Dichtkunſt Jmmer ging der Ausführung eines Gemäldes
die ſorgfältige ſachlich richtzge Durchbildung voran Sein großes
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Zu ßeſteht darin auf ſeinen Bilde Da
ba ſtaleriſche zu einer untrennbaren C inheit r

4 ZBaſſinuRagus wieder aufgefunden
S ris 21 Jan Aus Rochechouart Dep Haute Vienne

ird gemeldet daß während der Arbeiten in einem Stein
bruch die Ueberreſte der gallorömiſchen Stadt BaſſinuRagus
bloßgelegt wurden Von ſeiten der Behörden wurden Maß
nahmen getroffen um die Ausgrabungen unter Aufſicht von

Sachverſtändigen fortzuſetzen

Wielandfeier der Goethe Geſellſchaft Die diesjährige Gene
ralverſammlung der Goethe Geſellſchaft die im Mai in Weimar
ſtattfindet wird aus Anlaß von Wielands hundertjährigem
Todestag der Erinnerung an dieſen Dichter gewidmet ſein Als

edner iſt einer unſerer beſten Wielandkenner gewonnen Pro
ſſer Dr Bernhard Seuffert in Graz der über Wieland
echen wird Die Teilnehmer der Verſammlung werden Wie

lands ehemalige Beſitzung das Gut Oßmannſtedt bei Wei
mar und das dort befindliche Grab des Dichters befuchen

Der Perſonenaufzug im alten Rom Profeſſor Boni welcher
gegenwärtig Ausgrabungen im alten Cäſarenpalaſt auf dem Pa
latin in Rom veranſtaltet ſtieß dabei bemerkenswerterweiſe auf
einen Perſonenaufzug Schwerer Sturm legte in der Nähe von
Anzio mehrere alte Höhlenwohnungen frei Man glaubt daß
es ſich um Wohnungen aus dem antiken Antium handelt

Das KaiſerpreisWettſingen 1913 Das diesjährige Kaiſer
preisWettſingen wird entgegen anderen Meldungen nicht in
Wiesbaden ſtattfinden ſondern in Mainz Meinungs
rerſchiedenheiten unter den Frankfurter Geſangvereinen ſind aller
dings vorgekommen aber bereits beigelegt Das Feſtprogramm
berückſichtigt das Regierungsjubiläum des Kaiſers und die Jahr
hundertfeier der Befreiungskriege Der Preischor wird wahr
ſcheinlich diesmal zwei Monate vor dem Wettſtreit bekannt ge
geben werden Die Zahl der teilnehmenden Vereine beträgt jetzt
43 gegen 34 im Vorjahre

Vermiſchtes

Die Aktienfälſchungen in Budapeſt
Budapeſt 21 Januar

Die Affäre Palos zieht immer weitere Kreiſe Die
polizeiliche Anterſuchung hat bereits feſtgeſtellt daß die Unter
ſchlagungen des Palos die

Höhe von 112 Millionen Kronen
erreicht haben Das Vorgehen der polizeilichen Anter
ſuchungen geht darauf feſtzuſtellen was Palos mit dieſer
Summe gemacht hat Es ſcheint daß nicht nur einzelne Per
ſonen ſondern auch mehrere Geldinſtitute durch die Mani
pulationen des Palos tief erſchüttert ſind Die Polizei ſetzt
die Verhöre mit den in Betracht kommenden Perſonen
namentlich in der Richtung fort daß außer in England auch in
Deutſchland falſche Aktien placiert worden ſind Es
geht das Gerücht daß eine deutſche Bank durcheine
Million falſcher Aktien geſchädigt worden ſein
ſoll Bei der Polizei hat ſich bisher nur der Bankbeamte
Fabrizki gemeldet der bekundete daß ihn der Buchhalter
Pharda erſucht habe in der Provinz Eiſenbahnaktien zu
placieren Palos führte eine ganz genaue Liſte über die
verkauften falſchen Aktien die er dem Abgeordneten VBela
Jakowi gegeben hat Letzterer wurde heute ebenfalls ver
nommen Jm ganzen wurden 20000 Pfund Aktien
gefälſcht Die gefälſchten Aktien ſind in einer Budapeſter
Winkeldruckerei hergeſtellt worden Der Bevollmächtigte der
engliſchen Regiſtry Limited Dr Arthur Hintermann machte
intereſſante Mitteilungen über die Haltung der ungariſchen
Regierung in dieſer Affäre Seine Firma hatte als Mitglied
der in Berlin beſtehenden Kontrollgeſellſchaft welche die
Geſchäftstätigkeit aller größeren Unternehmungen der Welt
kontrolliert in Erfahrung gebracht daß die Bilanz der Siofok
PapBahn falſch iſt Auf Grund dieſer Jnformation kam er
nach Budapeſt und fand die vollſtändige Beſtätigung dieſer

Tatſache Er verhandelte wiederholt mit dem ungariſchen
Finanzminiſter und mit deſſen Staatsſekretär und erklärte
beiden Herren die Bereitwilligkeit ſeiner Geſellſchaft größere
materielle Opfer zu bringen obwohl ſie nicht dazu verpflichtet
ſei auch die ungariſche Regierung ſolle im Jntereſſe des
Schutzes des ungariſchen Kredites ebenfalls Opfer bringen
Vielleicht ſo erklärte Dr Hintermann hat auch die ungariſche
Regierung eine ſolche Geneigtheit gehabt Doch ich kann
konſtatieren daß ich noch niemals eine ſolche Gleichgültigkeit
bei der Verteidigung des allgemeinen Jntereſſes gefunden
habe wie in Ungarn Die ungariſche Regierung wollte daß
die Regiſtry Limited zwei Millionen zur Sanierung auf
bringen ſollte Für die zweite Million wollte die ungariſche
Regierung eine Anleihe verſchaffen und dieſe Anleihe ſollte
die Geſellſchaft dann ſelbſt in 50 Jahresraten zurückzahlen
Dieſe Propoſition iſt für uns unannehmbar Seitens der
Verwandten des in der vorigen Woche durch Selbſtmord ge
endeten Abgeordneten Varady wird heute erklärt daß alle
Gerüchte wonach Vargdy durch einen Zuſammenbruch von
an 600 000 Kronen verloren habe aus der Luft gegriffen
eien

Wenn Prinzen Suffragetten ſpielen
Jnm Körigsſhleſſe zu Balmoral gab es im letzten Herbſte

eine große Aufregung Die engliſche Königsfamilie glaubte auf
ihrem ſchottiſchen Hochſitze unbehelligt von den Leiden dieſer
Welt einige Wochen in ländlicher Stille und Einfamkeit ver
träumen zu können Auch Asquith der engliſche Kanzler durfte
dort einige Tage verleben und die Suffragetten Wolken ver
geſſen die ſeinen politiſchen Himmel verfinſterten Aber Kuchen
Wer da glaubte daß vie Frauenrechtlerinnen die heilige Stille
von Balmoral geachtet hätten der iſt arg auf dem Holzwege

Asquith hatte kaum in Balmoral das erſte Frühſtück ge
noſſen als auch ſchon die Suffragetten ärger denn je ihr Un
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zu leſen
In allen Ecken und Winkeln ſchien es zu kichern Allenthalben
glaubte man verſteckte Suffragetten zu ſehen und die Schand
taten die bei Tage und bei Nacht von den grauenvollen Weibern
begangen wurden ſpotteten jeder Beſchreibung Bald waren
Fenſter eingeworfen bald Automobile unbrauchbar gemacht ja
eines Tages war das ſtolze Eingangstor des Schloſſes von oben
bis unten in ſchimpflichſter Weiſe beſchmutzt Ein Heer von
Detektiven kam von London herauf Die Uebeltäter wurden nicht
entdeckt Da eines Abends gelang der große Fang Aber der
Detektiv der ihn machte ſchwieg ſich zunächſt aus Erſt nach
längerem Zögern bat er um eine Audienz beim Könige Und
in der Unterredung machte er dem hohen Herrn die Mitteilung
daß ſeine beiden Sprößlinge die Prinzen Albert und Heinrich

die Uebeltäter wären Der königliche Vater war anfangs nicht
wenig erzürnt Dann aber fielen ihm die Streiche ein die er
ſelbſt einſt als junger Kadett verbrochen hatte und die Uebel
täter kamen mit einem Verweiſe davon Nicht ganz ſo glimpflich
abgelaufen ſoll die Unterredung ſein die die königliche Mutter
mit den beiden Pſeudo Suffragetten hatte

Die Tricks der Londoner Mädchenhändler
Jn einer däniſchen Zeitſchrift werden einige neue Tricks

der überaus raffinierten Londoner Mädchenhändler mitge
teilt Eine junge däniſche Dame befand ſich in einem großen
Geſchäft in der Oxfordſtreet Jn der Nähe war eine ältere
Dame mit Einkäufen beſchäftigt wurde aber plötzlich von
einem heftigen Unwohlſein befallen Nach einigen Minuten
erholte ſie ſich doch ſo weit daß ſie um eine Droſchke zur Heim
fahrt bitten konnte Als ſie ſich nach dem Wagen begeben
wollte ſchwankte ſie wieder und erklärte nicht allein fahren
zu können Auf ihr Bitten billigte die junge Dänin ein
ſie zu begleiten Gerade als ſie in die Droſchke ſteigen wollte
eilten zwei Schutzleute herbei und ergriffen die alte Dame
mit dem Ausruf Endlich haben wir ſie die Mädchen
händlerin Die alte Dame war in der Tat eine Mädchen
händlerin auf die die Polizei ſchon ſeit geraumer Zeit ge
fahndet hatte

Der zweite Fall ſpielte ſich in einem großen Londoner
Warenhaus ab in das ſich eine Mutter mit ihren beiden
bildhübſchen Töchtern zur Beſorgung von Einkäufen begeben
hatte Um ſchneller fertig zu werden trennte ſich die
Mutter von ihren Töchtern mit der Verabredung daß ſie ſich
im Erfriſchungsraume wieder treffen wollten Nach einer
Weile geſellte ſich eine Krankenwärterin zu den beiden jun
den Damen und erzählte ihnen daß ihre Mutter infolge
eines langwierigen Ohnmachtsanfalles in ein Krankenhaus
überführt worden ſei Die Krankenpflegerin behauptete ſie
wäre von der Mutter geſchickt um die Töchter herbeizuholen
Ohne Verdacht zu ſchöpfen ſtiegen die beiden Mädchen mit
der angeblichen Krankenpflegerin in eine Droſchke und ſind
ſeitdem ſpurlos verſchwunden Weitere Entführungen der
gleichen Art die mit großer Raffiniertheit vorgenommen
wurden werden aus verſchiedenen Teilen Londons gemeldet

Die erſte Hinrichtung Weißer in Deutſch
Südweſtafrikg

Am 13 Dezember hat in Windhuk die Hinrichtung der
beiden Raubmörder Sommer und Falk die erſte öffent
liche Hinrichtung Weißer im Schutzgebiete durch den Strang
ſtattgefunden Die beiden Verbrecher haben ſich des Mordes
an einem Polizeiſergeanten welcher in Begleitung eines
anderen die zur Gehaltszahlung erforderlichen Gelder nach
dem Polizeidepot Kupferberg bringen ſollte ſchuldig gemacht
Jm Laufe der Anterſuchung ſtellte ſich heraus daß ſie noch
eine ganze Anzahl von Diebſtählen Raub und Mordtaten
auf dem Gewiſſen hatten

Kann der Kapitän einen Pahagier verhaften
Der Führer des Hamburg Amerika Dampfers Amerika

Herr Kapitän H B Knuth hat dem Verein Deutſcher
Seeſchiffer zu Hamburg folgenden Gedankenaustauſch zwi
ſchen einem Staatsanwalt in Bayern und ihm ſelbſt zur
Kenntnis gegeben

Etwa 700 Sm von Sandy Hook erhielt Herr Kapitän
Knuth folgende drahtloſe Depeſche

Erſuche Bierbrauer Johann Hoegerl von Untergries
bach geboren 29 Dezember 1869 in Heilbrunn 1,65 groß
dunkler Schnurrbart beleibt vollgeſichtig bayriſcher Dia
lekt gemäß Haftbefehls Gerichts Wegſcheid wegen Wechſel
fälſchung feſtzunehmen und bis Rückkunft feſtzuhalten
Reiſt vielleicht falſchen Namens Empfang telegraphiſch
von Newyork aus beſtätigen

Staatsanwalt Paſſau
Darauf hat Herr Kapitän Knuth von Newyork aus

dem Herrn Staatsanwalt das folgende brieflich erwidert
Mit Vorliegendem beſtätige ich Jhnen den Empfang

Jhres Telegramms betreffs Feſtnahme des BierbrauersJehann Hoegerl aus Untergriesbach Der pp Hoegerl
befindet ſich nicht an Bord

Gleichzeitig möchte ich Sie noch darauf aufmerkſam
machen daß wir dem amerikaniſchen Einwanderungsgeſetz
unterworfen ſind laut welchem kein Kapitän eines Paſſa
gierdampfers befugt iſt einen Paſſagier feſtzunehmen ge
ſchweige an Bord zu halten ſelbſt nicht auf telegraphiſches
Erſuchen der Staatsanwaltſchaft

Für vorkommende Fälle möchte ich Jhnen anempfeh
len ſich in ſolcher Angelegenheit an das Kaiſerliche Gene
ralkonſulat in Newyork zu wenden

Hochachtungsvoll
H B Knuth

Ein ſchwarzes Jahr der Schiffsverſicherung Das verfloſſene
Jahr iſt eines der verluſtreichſten geweſen das der internatio
nalen Schifffahrt bisher beſchieden geweſen iſt Jnfolgedeſſen
haben auch die großen Geſellſchaften für Schiffsverſicherung im
Jahre 1912 Beträge auszahlen müſſen die in ihrer Geſamtheit
einen bisher noch nicht erreichten Rekord darſtellen Lloyds
allein iſt wie aus London gemeldet wird das ſchwarze Jahr auf
über 166 Millionen Mark zu ſtehen gekommen Das Quartal
von Januar bis April koſtete der Geſellſchaft 44 Millionen das
folgende ſogar 76 Millionen Von Juli bis September mußten

ober BDe e u erungen in der Höhe von 12 Millionen die von der
nicht anerkannt werden
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HalleNord 20 Januar 1913
Geboren Dem Maurer Karl Münzner S Otto Saalwerder

ſtraße 7 Dem Arbeiter Franz Hake S Willi Trothaerſtr 68
Dem Maurer und Zimmermeiſter Wilhelm Geppert T Hildegard
Seebenerſtr 40e Dem TierzuchtJnſpektor Theodor Vielhauer T
Erika Humboldtſtr 42

Geſtorben Des Holzarbeiters Friedrich Quoos Ehefrau Emma
geb Erlecke aus Schönebeck 48 J Der Bergmann Otto Oehler
aus OberWerſchen 42 J Der Kontoriſt Paul Homann 22 J
Sophienſtr 19 Die Witwe Auguſte Schau geb Eulenſtein 77
Friedrichſtr 25 Der Kellner Willi Repert 39 Triftſtr 13
Des Arbeiters Karl Schröder Ehefrau Friederike geb Lehmann
aus Alsleben a 58 J Der Häuer Friedrich Koſchmieder aus
Osmünde 36 J Der Handelsmann Auguſt Schöber aus Kirch
fährendorf 55 J

Halle Süd 20 Januar 1913
Aufgeboten Der Eiſenbahnarbeiter Otto Welkert Leipzig

Reudnitz u Berta Lochmann Alte Leipziger Chauſſee 1
Eheſchließung Der Rentier Richard Schreiter Threna u

Helene Stoye Hochſtr 6
Geboren Dem Barbier Max Herrmann T Margarete

Raffinerieſtr 42 Dem Korbmacher Otto Buſchmann S Kurt
Gr Klausſtr 17 Dem Wachtmeiſter Paul Dießner T Jrmgard
Merſeburgerſtr 93 Dem Vizefeldwebel Wilhelm Puritz aus
Dürrenberg T Liſelotte Klinik Dem Diener Paul Thiele T
Hanna Jakobſtr 28 Dem Kaufmann Richard Berlin T Hilde
gard Liebenauerſtr 150 Dem Kupferſchmied Richard Pfiſter
T Helene Lauchſtedterſtr 4 Dem Kupferſchmied Hermann Kauf
mann T Hildegard Büſchdorferſtr A Dem Maſchinentechniker
Hans Schumann S Gerhard Bernhardyſtr 5

Geſtorben Der Arbeiter Friedrich Kopp 54 Thüringer
ſtraße 28 Die Witwe Sophie Dieskau geb Japp 81 Beeſener
ſtraße 10 Des Zimmermanns Albert Keiling Ehefrau Marie
geb Kranz 39 Advokatenweg 13 Der Kupferſchmied Ernſt
Pommer 35 Meckelſtr 15 Des Schuhmachers Albert Berger
S Gerhard 5 Torſtr 57a Des Arbeiters Wilhelm Schmidt
T Klara 2 Wochen Schloſſerſtr 10 Die Witwe Friederike Als
leben geb Müller 74 Beeſenerſtr 10

Auswärtige Aufgebote

Der Schieferdecker F W Ulrich Halle u M H Schulze
Merſeburg Der Monteur Johann Ferkel Kriegshaber u
Thereſia Bucher Augsburg

Wetter Ausfichten
Froſt

Witterungsbericht vom Brocken Montag 20 Januar
Originalbericht Nachdruck verboten J

Ob die ſtrenge Kälte wiederkehren wird 14,0 Gr C
die wir in der erſten Hälfte der vergangenen Woche auf dem
Brocken hatten läßt ſich nicht ſagen en ſind die Aus
ſichten hierfür noch gering doch muß wenn die Wetterlage
längere Zeit anhält die Kälte langſam zunehmen Der
Schneefall in den letzten Tagen hat eine RNiederſchlagsmenge

von 21 Millimeter Schmelzwaſſer gebracht dem entſpricht
eine Erhöhung der Schneedecke um 7 bis 10 Zentimeter
Augenblicklich iſt das Brockengebiet mit einer 18 20 bis
25 Zentimeter hohen Schneeſchicht bedeckt ſo daß jetzt wieder
Gelegenheit zur Pflege des Schneeſchuhſports gegeben iſt
Am Sonntag den 19 ſchwankte die Temperatur zwiſchen 2
bis 4 Grad Kälte auch trat öfters Schneefall ein Heute
früh Nebel 4,0 Grad C und lebhafter Südweſtwind
Stärke 4 Um 84 Uhr vorm trat Fernſicht ein man konnte
die ſchneebedeckten Berge und die teilweiſe ſchneefreie Ebene
deutlich ſichten Nach der Wetterlage zu urteilen haben wir
im Brockengebiet mäßiges Froſtwetter und geringe Schnee
fälle zu erwarten

Maeteorologifehe Station

20 Januar 21 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 743 ,8 789,5Thermometer Colſius 7 9Rel Feuchtigkeit 79 oWind SO1 SOlMaximum der Temperatur am 2C Januar 4,490
Minimum in der Racht vom 20 Januar zum 21 Januar 1,10
Niederſchläge am 21 Januar 7 Uhr morgens 0,6 mm

Wetter tie Magdeburg
der ourg Zeitung

Dienstag 21 Januar 1913 8 Uhr morgens
Das weſtliche Tief iſt ſchnell oſtſüdoſtwärts vorgedrungen

und hat bereits faſt ganz Deutſchland in ſein Gebiet auf
genommen es zeigt heute zwei verſchiedene Zentren Jm
Dienſtbezirk wo das milde Wetter fortdauert ſind geſtern
und nachts verbreitete Niederſchläge aufgetreten die im Ge
birge zumeiſt als Schnee gefallen ſind Da wir auf die Nord
ſeite des umfangreichen Tiefs kommen dürften ſo haben wir
bei öſtlichen Winden meiſt trübes kälteres Wetter mit Schnee
fällen zu erwarten

Geſchärftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Die Kaffee Handels Vremen die den koffeinfreien

Kaffeehag in den Handel bringt hielt geſtern im Betriebe der
Sagle Zeitung eine Koſtprobe ab um davon zu überzeugen daf
der Kaffeehag in Geſchmack und Aroma von koffeinhaltigem
Kaffee nicht zu unterſcheiden iſt Nach Beendigung der Koſtprobe
wurde durch eine Umfrage feſtgeſtellt daß der Kaffeehag denſelben
Genuß wie koffeinhaltiger Kaffee bietet Bekanntlich iſt das
Koffein derjenige Beſtandteil im Kaffee der auf Herz und Nerven
die ſchädlichen Wirkungen ausübt ſo daß Kaffeehag von koffein
empfindlichen Perſonen ruhig getrunken werden kann ohne daß

20 Millionen an Verſicherungsgeldern gezahlt werden und von
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Amtliche Bekannkmachungen

Veſchluß
Das Verfahren zum Zwecko der Zwangsverſteigerung des in

alle S Harz 44 belegenen im Grundbuche Band 269 Blatt 8808
uf den Namen a des Bäckermeiſters Ernſt Fiebiger deſſen

au Selma Fiebiger geb Küſter eingetragenen Grundſtücks
rw aufgehoben
Der auf den 12 März 1913 beſtimmte Termin fällt weg

Halle den 13 Januar 1013Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung g
Bis Oſtern 1914 können an den hieſigen ſtädtiſchen Mittel
und Volksſchulen noch die Schreibhefte und Tagebücher aufge
braucht werden die nach den bisher hier geltenden Beſtimmungen
angefertigt worden ſind

Nach dieſen Beſtimmungen müſſen alle Schreib Diktat und
Aufſatzhefte ſowie das Tagebuch Nr 4 einen blauen Deckel haben
und mit Umſchlag Schild und 2 gutſaugenden Löſchblättern ver
ſehen ſein Sie müſſen das genaue Format von 20,5 X 16,5 Zen
timeter haben und bei dem Preiſe von 10 Pfg 16 Blatt von
15 Pfg 24 Blatt und von 20 Pfg 32 Blatt gutes 13pfündiges
Papier enthalten Hierbei wird bemerkt daß an den Mittel
ſchulen nur noch Hefte zu 10 Pfg ohne Vorblatt gebraucht werden

Die Linien ſind blau Die innere Randlinie läßt Zentimeter die äußere etwa 3 Zentimeter frei Die Rechenhefte und

die Tagebücher für Klaſſe V bis I ſind aus gutem Konzeptpapier
zu fertigen Alle Hefte ſollen beim Kaufen mit Umſchlag ver
ſehen ſein Die Schildchen haben gleiche Größe glatten Rand
und Saumlinie Sie ſind aus gutem weißem Papier und müſſen a
auf Heft und Umſchlag aufgeklebt ſein Sie tragen den Aufdruck
Städtiſche Volks Mittel Schule zu Halle a S Klaſſeund haben 2 freie Linien die eine für die Bezeichnung der Heft

art die andere für den Namen des Schülers oder der Schülerin
Von Oſtern 1914 ab iſt nur noch der Gebrauch von Heften

erlaubt welche den Normalbeſtimmungen der KöniglRegierung in Merſeburg über die Beſchaffenheit der Hefte in den

Volks und mittleren Schulen des Regierungsbezirks Merſeburg
e Dieſe Beſtimmungen lautenDas Papier der Schreibhefte ſoll weiß holzfrei und min

deſtens 13pfündig ſein ſtark genug damit die Schrift nicht
durchſcheint gut geleimt und geglättet damit die Tinte nicht

verläuft und die Feder nicht ausſpritzt alſo weder rauh noch
glänzend

2 Die Form Hochquart 16,5 Zentimeter breit und 20,5 Zenti
meter hoch Der Seitenrand von 3,5 Zentimeter iſt durch
eine ſtarke Linie Doppellinie abzugrenzen

3 Die Linien dürfen nicht punktiert ſondern müſſen in blauer
Farbe voll ausgezogen ſcharf und farbenſatt ſein Richtungs

linien ſind ausgeſchloſſen
4 Die Doppellinien ſind ſo zu ordnen daß die 3 Buchſtaben

längen bei deutſcher Schrift für die Anfangsſtufe des Heft

längen bei deutſcher Schrift das Verhältnis von 5
und bei lateiniſcher Schrift von 1 2 4 aufweiſen

Der für die Grundbuchſtaben beſtimmte Mittelraum
ſoll bet deutſcher Schrift für die Anfangsſtufe des Heft
ſchreibens 4 Millimeter betragen und ſich im Jortgange der
Uebung auf 3 Millimeter verengern ſo daß ſich zwei Linia
turen ergeben I 4 12 20 Millimeter II 3 9 15 Milli
meter Für die lateiniſche Schrift iſt der Mittelraum auf
4 Milltmeter zu bemeſſen Liniatur 4 10 16 Millimeter

5 Die einfachen Linien ſollen 13 Millimeter bezw 12 Milli
meter Entfernung haben

Auf der Oberſtufe dürfen wenigſtens für die Aufſätze
auch Hefte ohne Linien verwendet werden

Bei Heften mit 12 Millimeter Linienabſtand für den
Unterricht in fremden Sprachen ſoll der Rand 5 Zentimeter
breit ſein

6 Sonſtige Beſchaffenheit der Hefte Die Stärke der He v
ſoll 16 bis 24 in den Aufſatzheften höchſtens 40 Blättertragen Sie ſind mit hinten überklebtem Faden zu heften
und in einen ſteifen biauen nicht aus zwei Blättern zu
ſammengeleimten Umſchlag zu faſſen Jedes Heft muß mit
einem Umſchlag Heft und Umſchlag müſſen mit je einem
weißen Papierſchild verſehen ſein Der Umſchlag ſoll aus
blauem geglättetem Papier beſtehen Jedes Heft muß ein

Löſchölatt haben
ſind aus gutem Rohſchriftpapier mit ein

fachen llinien zu fertigen
8 Die Rechenhefte haben eine Linlatur von 7 Millimeter

Auch können Hefte ohne Linien verwandt werden
9 Die Hefte dürfen keinerlei Kennzeichen Fabrikmarken

e Hefte werden wie folgt numeriert
eft mit Doppellinien 4 12 20 Millimetermit Doppellinien 8 9 15 Millimeter

mit Doppellinien 4 10 160 Millimeter
mit einfachen Linien 13 Millimeter 14 Linien
mit re Linien 12 Millimeter ſchmaler

Nand 35 Zentimeter 15 Linien
Heft mit einfachen Linien 12 Millimeter breiter Rand

5 Zentimeter 15 Linien
Heft ohne LinienHeft r Limerver 7 Millimeter vurchgehend
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Gutes dauerhaftes Gummibdand

für Strumpfbänder kauft man v
H Sohnoo Naohf Gr Steinſtr 84

Faär die Schlusswoche im

Inventur Ausver
Alle Kinder Garderobe

in Woll u Waschsfoffen

Preise ganz aussergewöhnlich villig
weil wegen der bevorstehenden
Frühjahrs Eingäönge die Läger

geräumt werden müssen

Wecdch Pönicke
Kindergarderobe

Halle S betpaigartn 6

Abteilung für

T Zur Abgrenzung des Seitenrandes genügt eine ſtarke

Linie
Die Tageblicher ſollen 8 Bogen ſtark ſein und mit den

Linien der Hefte Nr 2 4 und 5 durchzogen werden außerdem
ſind auch Hefte ohne Linien zugelaſſen Sämtliche Tage
bücher müſſen aus gutem Rohſchriftpapier gefertigt ſein eine
braune Ha und dieſelben Löſchblätter wie die anderen
Hefte hade Shitdet ſollen nur zwei Linien für die Aufſchrift

tragen
Es wird noch darauf hingewieſen daß Hefte welche unter

Beobachtung der Normalbeſtimmungen angefertigt worden ſind
ſchon jetzt neben den Heften der bisherigen Beſtimmungen in
allen Volks und Mittelſchulen zugelaſſen werden

Hefte mit beſonderen Kennzeichen Fabrikmarken und ſogen
Schreibſchulen werden ſchon jetzt von dem Gebrauch in den Schulen
ausgeſchloſſen

Halle a den 17 Januar 1913
Der Magiſtrat

Reviſion der Quittungskarten
Unter Hinweis auf die vom Vorſtande der Landes Verſicherungs

anſtalt Sachſen Anhalt erlaſſenen Kontrollvorſchriften vom 22 April
1904 wird bekanntgemacht daß der Unterzeichnete die Entrichtungder Beiträge im hieſigen Stadtbezirk kontrollieren wird und zwar

am Dontuerstag den 23 Jan 1913 Vergſtr nem Dfr don 24 gen 19153 ürſtontal PfälzeSir 77 33 1913 Nobert Frau r ee Januar 1913 und an den fo gendenn iſtſtraß zdieſem W ſind die e skarten Aufrechnungsbe en ienſt zr7 Arbeitsbücher ehnitſten ſowie Kranken

zaſſenausweiſe die ergeben zu welcher Klaſſe jeder der Verſi
in den Geſchäftsräumen ſonſt in der Wohnung

zuhalten
Halle a den 20 Januar 10913

Der Kontrollbeamte der Landes Verſicherungéauſtalt
Sach r rbalt

vhyn

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der vorfallenon bei dern h noten

im Monat November 1911 r und erneuerten Pfänder pig
die Pfandnummern von 68521 dis 66588 tragen r üder welche die
Pfandſcheine in braunem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 19 Februar d und an den darauf iim Anuktionslokal des Loihhauſes An der Marienlirche
ſtattfinden und deginnt vorausgeſetzt daß eineAnzahl don Käufern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und

um 2 Uhr ung ne

erten
ereit

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silbor
e wie Kolton Ringo Löffel uſw forner Botten LeibBetzwäſche Schuhweork neue und getragene Kleidungsſtückeoder Spiegel Muſikinſtrumente a maſchinen Zigarren und ver

ſchien andore Sachen zum Vorkau
h und Hrhenggagger verfalleuer Pfänder finden nur

bis zum 18 Februar d att worauf das deteiligte Publikumheſonders aufmerkſam en t wird

Halle a den 20 Januar 1013
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Ein ſeit 24 Jahren beiriebenes
Kolonlalvaten 1 Sprlwuosengeschaft

mit einem Jahresumſatz von 30 000 Mr iſt wegen Ablebens des
Jnhabers der 1 April a 5 verkaufen Zur Uebernahmewerden ca 6000 Mk orderlis

Reflektierende werden eben ihre Adreſſe unter B O 76031

an Rudolf Hosse Halle gelangen zu laſſen

Jede Schubhcreme
habe ich probirt

c und bei Plio
din ich geblieben

Hualität und Ausgiebigkeit ſind hervorragend

PUo ist üderan zu naben

Verkauf eines Baug oschäftsDas im Jahre 1881 unter der Firma gescn Thate in

Sangerhauſen gegründete Bangeſchäft ſoll mit Grnudſtück und
Vorräten freihändig verfauft werden Günſtige Gelegenheit zur
Etablierung Auskunft erteilt der

Konknrsverwalter l Pahlmann Sangerhauſen
Bekanntmachung

Die Lieferung von Wirtſchafls
bedürfniſſen für die Zeit vom
1 April 1913 bis 31 März 1914
ſoll öffentlich vergeben werden

Es ſind etwa erforderlich
1800 kg Hafergrütze 1300 kg Kaffes
15 000 Vollmilch 43000 Mager
milch 1500 Sauerkohl 5000 kg
Salz 900 x Schmalz 900 kg
Schweinelieſen 1700 kg Rinder
nierentalg 2100 kg Spock ge
räuchort 3800 kg Rinde
2200 kg Schweinefleiſch 1200Hammelfleiſch 100 kg Kalbſleiſ
10 000 kg foeines 20 W ufe
4200 kg Semmel Käſe1500 1 Eyſig 500 kg Cläinſeiſe
300 kg Waſch eife 40 kg Soda
11000 Zir Braunkohlenbriketts
500 hl Koks 23000 kg Petroleum
ſowie 50000 kg Kartoffeln
letztere für die Zeit vom 1 4 13
bis 31 7 13

Portofreie Angebote wolche die
Erklärung enthalten müſſen daß
dem Bieler die Lieferungsbedin
gungen bekannt ſind ſind ver
ſie m mit der referung von i ae enverſohen bis zum 21 Fobruar d Jvormitta 10 Uhr zu welcher
Zeit die en ung der Angebote
orfolgt nobſt Proben an die unter
zeichnete Behörde einzureichen

Die Bedingungen können im
e des OekonomieJnſpektors eingeſehen auch gegenJahlung von 50 Pfg bezogen

werden
Halle a 2 war 1913Derdes Königl n aniffes

F enGrundstücke
TJJ,dTAZTZZJ

Horrsehattl Grundstück
im Norden vorzügliche Wohnlage
und gut verzinslich iſt ſofort odſpäter preiswert zu verkaufen
Off unt R B 7030 an RudolfMoſſe alt

Haus verkauf
Umſtändehalber iſt ein herrſchaftl
Grundſtück im Königsviertel ſo

Eriſtenzfäh Kolonialwarengeſchäft

e anſtoß Wohnung gegr 1875Miete in beſter Lage einerroh Kreisſtadt i Thür Luft
zurort beſond Umſtände halberſofort od ſpät zu verkaufen event
zu verp 10600 M erforderlich
Anfr t 7 d d t4

Kaufgesuche
Arunestüere

Suche en Barht oder Kauf
Oerkonomie e

Morg Gefl
Off unter Oekonomtie an

J Hempoel MWudolſtadt

4 Geldverkehr 9

k 18000
ls othek auf Acker geſuchtS ffert e J 7594 an Rudolf

ſſe Halle
erſte Hypo
thek werden
auf ein herr
ſchaftliches

r im Köntagergeye rn Off u B 2a Kndolf Moſſe Halle
erſte Hypoth Hypoth

werden auf
er ftlh ck

im Nordviertel rgr ſofort oder
r eſucht Offerten unter

8 W 7627 an Rud Moſſe Halle

Stellen Gesuche
Männliche

Einzeſprokurist

einer G in langjährigunge ünd Stellung jüngere
dw rt tüchtige kaufm Kraft

ankfach gutrm in doppelt amerik Buch
führung Jahresabſchiuß

Kaſſa Weſen 2c wünſcht ſich
beſonderer Umſtände halber
zu verändern Offerten unter
J 705 an Haasenstein Voglerfort oder pangr h n verkaufen Angeb u R A 7629 C Halle a S 1an Rudolf Moſſe Haue

Hochherrſchaftliche N Weibliche
Villa Had Sachſa
nete zu e neu luxuriös der zg li r bis ab feſt Preis 1

zu verkaufen Beſicht erb Herhiecker abſol zweck

los Offert unter A U 171 an
Rudolf Moſſe Magde urg

Geschdfte ete

Jn einem BVadeorte Thüringens
iſt ein flottgehendes

Kolonialwaren und
Pelikateſſengeſchäft Anzeigo

don 8 We i u Ludwig Rowoldt
vert Off u w h er owoldkt
ri e be Vermahſte

ilchſt ube Helle a S Anheiterstr Ob
ge ution ein Off erb untU 7 S an Kud Mosss Halle

Fräul 32 alle eWeue beh ſucht der bald odey

pril Stellung als

bei älterem Herrn Zuletzt 3 J
bei kürzlich verſt alten Herrn in
gl Stellung gf unter O 7610
an die Exped d Ztg erbeten

FamilienNachrichten

Statt jeder besonderen

Im Janvar I913

für die wohſtuenden Beoweſso llebovolſer
Teilnanme beim Heſmgangs unseres inn
geliebten Gatien und Vaters dankt herzlichst

Lina Richter und Kinder
Halle a S im Januar 17913
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